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Tomt. zu entrichten. 


Artis. und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
N 20. k Danzig, den 9. März. ae" 1892, 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landratbs. 


1. Einladung zum 19. Kreistage 
des Kreiſes Danziger Höhe. 


Zur Erledigung folgender Gegenſtände: 


1. der Wahl eines Vertrauens mannes in den Ausſchuß des Amtsgerichtsbezirks Danzig 
zur Auswahl der Schöffen und Geſchworenen für das Jahr 1893, 

2. der Wahl eines Mitgliedes in den Kreisvorſtand für die Schullehrer-Wittwend und 
Waiſenkaſſe an Sielle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Bölcke in Spapeln, 

3. der Wahl von zwei Kreisverordneten in die Kreis vermittelungs⸗Commiſion, behufs 
Hinzuziehung bei landwirthſchaftlichen Regulirungen pp. Seitens der Königlichen 
General-Kommiſſion zu Bromberg, 

4. der Wahl eines Schieds mannes für den XV. Schiedsmannsbezirk Suckſchin an Stelle 
des Hofbeſitzers Erasmus zu Gr. Suckſchin, 

5. der Wahl eines dem Arbeiterſtande angehörigen Belſitzers und eines erſten und eines 

*. zweiten Stellvertreters deſſelben für das Schiedsgericht der Section Danziger Höhe 
der Weſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft ($ 51 Abſatz 5 und 7 
des landwirtſchaftlichen Unfallverſicherungsgeſetzes vom 5. Mal 1886), 

6. der Ergänzung der Vorſchlagsliſte der zu Amts vorſtehern befähigten Perſonen für die 
Amtsperiode 1892/98, 

7. des Antrages des Beſitzers Johann Loroff zu Kl. Böhlkau auf Gewährung von 
20 Prozent Erhöbung des Kaufgeldes für das zum Eiſenbahnbau Prauſt— Karthaus 
abgetretene Terrain, 


A 


rendanten, g 
der Feſtſetzung der Remuneration des Kreisſparkaſſenrendanten für die Verwaltung 

der Kreis⸗Kommunal-Kaſſe, 

10. der Lieferung von Karbolſäure an die im Kreiſe wohnhaften freiprektifir enden 
Hebeammen, auf Kreiskoſten laut dem beigefügten Vorſchlage, 

11. der Feſiſtellung und Entlaſtung der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſen⸗Rechnung für das 
Rechnungsjahr 1890/91, 

12, des ee pro 1892/93 laut dem, nebft Verwaltungsbericht, beigefügten 
Entwurf, 

13. der Abänderung des $ 2 des mit dem Königlichen Preußiſchen Fiskus abgeſchloſſenen 
Vertrages vom 11./18. November 1891, 

14. der Höherlegung der Provinzialchauſſee Danzig — Dirſchau, bezw. der Kreischauſſee 
Prauft— Straſchin am Treffpunkte der beiden Strecken. 

15. der Ablöſung des jäbrlich an den Kreis Neuſtadt W. / Pr. zu zahlenden Beitrages zu 
den Unterbaltungstoften der Chbauſſee Kölln — Oliva durch eine einmalige Kapitals⸗ 
zahlung, 

16. des Antrages des Rittergutsbeſitzers Heyer zu Straſchin, betreffend die anderweite 
Regelung der Verſicherung, der auf den Kreischauſſeen beſchäftigten Arbeiter, gegen 
Krankheit, R 

(ad 13, 14, 15 und 16 laut den beigefügten Vorſchlägen) 


habe ich einen Kreistag auf 
Mittwoch, den 30. März d. J., Vormittags 10½ Uhr, e 


im Sigungsjaale des Kreishauſes hierſelbſt anberaumt und lade zu demſelben die Herren Kreis 
tagsmitglieder unter dem Bemerken hierdurch ergebenſt ein, voß vie Berſammluag nur bei An 
weſenheit von mehr als der Hälfte ihrer Mitglierer beſchlußfähig iſt. 
Danzig, den 27. Februar 1892. 
Der Landrath. 
gez. Maurach. 


8. der anderweiten Feſtſetzung der Dienſtaufwandsentſchädigung des Kreisſparkaſſen⸗ 
9 
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2. In dieſem Jabre ſoll wieder eine Vormuſterung des im Kreiſe vorhandenen Pferde 
beſtandes in Bezug auf deſſen Kriegstauglichkeit ſtattſinden. Dieſe Vormuſterung wird na 
folgendem Plane abgehalten werden: 0 
1. Donnerfiag, den 17. März er. Vormittags 8 Uhr, 
auf dem Exercierplatze bei Strieß an Ausgang von Neuſchottland b 
für den Mufterungsbezitt Oliva, beſtehend aus den Amtsbezirken: Saspe, Oliva, Oliva er Forſt un 
Ziganlenberg. 
2. Donnerſtag, den 17. März er., Nachmittags 2 Uhr, 
in Nenfau 
für den Muſterungsbezirk Kelpin, beſtehend aus den Amtsbezirken Matern, Leeſen, Kelpin un 
Wonneberg, 
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3. Freitag, den 18. März er., Vormittags 8 Uhr, 
in Matzklau 
für den Muſterungebezirk Ohra, beſtehend aus den Amtsbezirken Ohra, Schönfeld und Löblau. 
4. Freitag, den 18. März er., Nachmittags 2 Uhr, 
im Gut Gr. Kleſchlau 
für den Muſterungsbezirk Saalan, beſtehend aus den Amtsbezirken Saalau, Trampen, Meiſters⸗ 
walde und Suckſchin. 
5. Sonnabend, den 19. März er., Vormittags 8 Uhr, 
in Prauft 
für den Muſterungsbezirk Prauſt, beſtehend aus den Amtsbezirken Prauſt, Langenau, Straſchin 
und Goſchin. 4 

Die Orts⸗Vorſtände von Nenkau, Matzkau, Gut Gr. Kleſchtau und Prauſt erſuche ich, 
für die Bereitftellung der nöthigen Plätze zur Pferdemuſterung zu ſorgen. 

Jeder Pferdebeſitzer iſt verpflichtet, zu dem Bormufterungstermine feine ſämmtlichen 
Pferde zu geftellen, mit Ausnahme 

a. der Foblen unter 4 Jahren, 

b. der Hengſte, 

c. der Stuten, die entweder hochtragend ſind, oder noch nicht länger als 14 Tage 
abgefohlt haben, 

d. der Pferte, welche auf beiden Augen blind find. 

In den unter e und d aufgeführten Fällen iſt eine vom Ortsvorſtand ausgefertigte 
Beſcheinigung vorzulegen. 

Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer Pferde ſind ausgenommen: 

Beamte im Reichs⸗ oder Staats dienſte hinſichtlich der zum Dienſtgebrauch, ſowie Aerzte 
und Thierärzte hinſichtlich der zur Ausübung ihres Berufs noth wendigen Pferde, ferner 

die Poſthalter, hinſichtlich derjenigen Pferdezahl, welche von ihnen zur Beförderung der 
Poſten kontraktmäßig gebalten werden muß, 

endlich die Königlichen Staatsgeſtüte. 

Außerdem ſind die oberen Provinzial⸗Behörden befugt, unter beſonderen Umſtänden 
Befreiung von der Vorführung eintreten zu laſſen; derartige Anträge ſind rechtzeitig bei mir zu 
ſtellen und gehörig zu begründen. 

Uebertretungen der hinſichtlich der Anmeldung und Stellung der Pferde zur Vormuſterung 
getroffenen Anordnungen werden nach 8 27 des Geſetzes über die Kriegsleiſtungen vom 
13. Juni 1873 mit einer Geldſtrafe bis zu 150 „ geabndet. 

Sämmtliche Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher beauftrage ich, dieſe Verfügung jofort in 
ihrer Ortſchaft bekannt zu machen und ein Verzeichniß der in der Ortſchaft vorhandenen 
Pferde anzufertigen, welches deren Alter, Geſchlecht, Farbe und Abzeichen, ſowte den Namen 
des Befigers angiebt; fie haben ferner dafür Sorge zu tragen, daß alle geſtellungspflichtigen 
Pferde der Ortſchaft an dem beſtimmten Orte zur feſtgeſetzten Zeit anweſend find. 

Die Gemeinde⸗ und Guts⸗Vorſteher, oder im Behinderungsfalle deren geſetzliche Stell⸗ 
vertreter, haben ſich zu dem Vormuſterungstermin bei Vermeidung von 9 S Ordnungsſtrafe 
ſelbſt einzufinden und der Muſterungs⸗Commiſſion das Verzeichniß der in ihrer Ortſchaft vor⸗ 
handenen Pferde zu übergeben. Sie find verpflichtet, für die Geſtellung der zum Nangiren und 
Vorführen der Pferde erforderlichen Mannſchaften und ferner für das Vorführen der Pferde 
nach der Reihenfolge des Verzeichniſſes zu ſorgen. ö 
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Die von der Kreis vertretung gewählten Mitglieder der Muſterungs⸗Commiſſionen 
werden eingeladen, an dem Muſterungsgeſchäft Theil zu nehmen und erſuche ich dieſelben, die 
ortſchaftweiſe Aufſtellung der Pferde auf den Muſterungsplätzen zu veranlaſſen, 5 

Den Weiſungen der Commiſſions mitglieder iſt von den Orts⸗Vorſtehern und den Pferdes 
beſitzern willig Folge zu leiſten. 

Die Commiſſionen beſtehen aus folgenden Mitgliedern: 

im I. Muſterungsbezirk 
Ziegeleibefiger Prochnow in Oliva, Gutsbeſitzer Braunſchweig in Weißhof, Amts⸗ 
Vorſteher Foth in Zigankenberg; 

im II. Muſterungsbezirk 
Amte⸗Vorſteher Röpell in Smengorſchin, Amts⸗Vorſteher Ruemker in Kokoſchken, 
Hofbeſitzer Albert Senkpiel in Wonneberg; 

im III. Muſterungs bezirk 
Amts⸗Vorſteher Kunze in Gr. Bölkau, Amisrath Bieler in Bankau, Amts⸗Vorſteher 
Roepell in Matzkau; 

im IV. Muſterungsbezirk N 
Ritiergutsbeſitzer Montu in Gr. Saalau, Mühlenbeſitzer Meller in Kladau, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Berger in Gr. Kleſchkau; 

im v. Muſterungsbezirk 

Amts⸗Vorſteher Wendt in Artſchau, Hofbeſitzer Voll in Prauſt, Rittergutsbeſitzer 
Schrewe in Prangſchin. ; 

Die Ortsporftände beauftrage ich, dieſes Kreisblatt ſogleich den genannten in ihrer 
Ortſchaft wohnenden Commiſſionsmitgliedern zur Kenntnißnahme vorzulegen, die Letzteren 
aber erſuche ich. mir rechtzeitig davon Mittheilung zu machen, wenn ſie verhindert ſein 
ſollten, ſich bei der Muſterung zu betheiligen, damit ich dann für die Einladung eines Stell⸗ 
bertreters noch ſorgen kann. 

Danzig, den 4. März 1892. Der Landrath. 


nn u Em — 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


33 In dem am 17. d. Mes., früh 10 Uhr, im Pattſchull'ſchen Gaſthofe hier anſtehenden 
Termine kommen 
Schutzbezirk Stangenwalde Jagen 5, 6, 13, 23, 31. Eichen: 8 Nutzenden mit 4 fm, dlverſe 
Brennhölzer, Buchen: 6 rm Schichtnutzholz II. Cl., 300 rm Kloben, 150 rm Reiſig, Birken: 
9 Nutzenden mit 2,5 fm 23 rm Kloben pp., Aspen: 50 rm Kloben, Kiefern: 270 Stück Baus 
holz mit 265 fm, Schutzbezirk Oberſommerkau Jagen 24, 25, 41. 42, 49. Eichen: 27 rm 
Schichtnutzholz II/III. Cl., diverſe Brennhölzer, Buchen: 500 rm Kloben und Knüppel, Aspen: 
250 rm Kloben, 100 rm Reiſig, Kiefern: 9 rm Kloben. Schutzbezirk Oſtroſchken Jagen 10 und 
21: 25 rm Aspen⸗Kloben 
zum Ausgebot. 
Stangenwalde, den 7. März 1892. 
Der Forſtmeiſter. 
Beilage. 


